
Ausschreibung zur Teilnahme am Ausstellungsprojekt »Die Kunst der Natur ist die Natur der
Kunst« vom 11.09. – 24.10. 2010 im Künstlerverein Walkmühle, Wiesbaden.

Der Künstlerverein Walkmühle in Wiesbaden hat in den vergangenen Jahren neben weiteren kulturellen
Veranstaltungen zahlreiche Schwerpunktausstellungen mit internationaler Besetzung gezeigt, zuletzt zu
den Themen »Pubertät« und »Konkrete Kunst« 2009.
Im September 2010 wird die 13. Schwerpunktausstellung mit dem Titel »Die Kunst der Natur ist die Natur
der Kunst« augerichtet. Aus diesem Anlass schreibt der Künstlerverein Walkmühle eine Teilnahme an der
Ausstellung für Künstlerinnen und Künstler aus.

Das Thema:
Welchen Beitrag können Künstler für die notwendigen, und an vielen Stellen bereits im Umbruch befind-
lichen, Veränderungen des Verhältnisses von Mensch und Natur leisten?
Die Wahrnehmung der positiven und nährenden Aspekte von Natur droht unterzugehen in den schlicht
unerlässlichen Hinweisen auf die Zerstörung von natürlichen Lebensräumen, die seit langem viele gesell-
schaftliche Prozesse bestimmen. Natur wird dadurch häufig eher als schwächelnder Patient gesehen,
denn als kraftvolle Grundlage unseres Lebens.
Die immensen Probleme im Blick haltend, liegt der Schwerpunkt dieses Projektes daher in der Frage, wie
eine Stärkung der Verbindung des Menschen mit natürlichen Prozessen, innen und außen, erreicht wer-
den kann. Wir sind Teil eines größeren Zusammenhangs, den wir Natur nennen, und nicht umgekehrt.

Neben der Präsentation von aktuellen Positionen im Bereich der Ausstellungsräume des Künstlervereins,
die Künstlerinnen und Künstler verschiedener Generationen und Länder zu diesem Themenkomplex erar-
beiten, sind Aktionen und Installationen im Außenbereich in naturnaher Umgebung vorgesehen. Die
geografische Lage der Walkmühle, mit ihrer direkten Nähe zum Stadtwald, in der die Natur unmittelbar
an die Präsentationen heranwächst, ist dafür besonders gut geeignet.

Seit 2007 widmet sich der Künstlerverein Walkmühle bei seinen Schwerpunktausstellungen hauptsäch-
lich Themenbereichen, in denen der Mensch und seine Beziehung zur Gesellschaft im Vordergrund ste-
hen. Nach "Fluchten" und "Idyll" zeigte er unter dem Titel "In between – die Kunst, erwachsen zu werden"
2009 eine Ausstellung zum Thema Pubertät. Im Frühjahr 2010 wird sich eine weitere Ausstellung unter
dem Titel »reich sein« mit der Frage nach den Werten innerhalb unserer Gesellschaft auseinandersetzen.
Mit dem Ausstellungsprojekt »Die Kunst der Natur ist die Natur der Kunst« hingegen soll untersucht
werden, wie es sich mit der Beziehung des Menschen zu seiner Umwelt, der Natur verhält
.

Ausstellung und Termine:
Für die gesamte Veranstaltung stehen Ausstellungsflächen von etwa 500 qm, sowie verschiedene
Außenbereiche zur Verfügung. Die Eröffnung der Ausstellung ist am 11. September 2010. Die Ausstellung
dauert bis zum 24. Oktober 2010.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN:
Zur Bewerbung zugelassen sind alle Künstler/Künstlerinnen ohne Altersbeschränkung aus dem In- und
Ausland aus den Sparten Malerei, Bildhauerei, Fotografie, Video, Performance, Musik, Tanz und Theater. Sie kön-
nen sich mit einer oder bis zu drei konkreten Arbeiten/Projekten für eine Ausstellungsteilnahme bewerben.
Die vorgeschlagenen Arbeiten/Projekte müssen einen eindeutigen Bezug zum Thema aufweisen.

DIE EINSENDUNG DER BEWERBUNG DARF NICHT PER EINSCHREIBEN ERFOLGEN!
Informationen und Bewerbungsunterlagen auf den Folgeseiten.



Als Bewerbungsunterlagen sind bis spätestens 26. Juni 2010 einzureichen:

– Der ausgefüllte Bewerbungsbogen (Seite 3)

– Kurzvita und Ausstellungsverzeichnis

– Arbeitsproben: Kataloge und/oder Fotos bis max. 20 x 30 cm (keine Dias oder
Negative). Für Performer/Videokünstler ggfs. Videokassette (VHS-Format) 
oder DVD, für Musiker Hörproben auf CD. (Bitte reichen Sie keine Originale ein!)

– Konkrete Vorschläge für Arbeiten (pro Bewerber maximal 3 Arbeiten oder Werkserien),
die auf der Veranstaltung gezeigt bzw. performed werden sollen.

– Ein ausreichend großer, frankierter und adressierter Briefumschlag zur Rücksendung
der Bewerbungsunterlagen. (Unterlagen ohne Rückumschlag werden nicht zurück-
gesandt.

Unvollständige Bewerbungen oder solche, die den genannten inhaltlichen Kriterien
nicht entsprechen, können leider nicht berücksichtigt werden. Die Rücksendung der
Bewerbungsunterlagen erfolgt nach der Jurierung und nur in dem Fall, daß der
Einsender seiner Bewerbung einen geeigneten frankierten Rücksendeumschlag beige-
fügt hat. Für die eingesandten Unterlagen wird keinerlei Haftung übernommen.
Per Einschreiben eingesandte Unterlagen werden nicht angenommen.

Über den Eingang der Bewerbungsunterlagen ergeht kein gesonderter Bescheid. Die
Entscheidung über eine Teilnahme fällt voraussichtlich am 12. Juli 2010. Die
Entscheidung wird schriftlich mitgeteilt und enthält keine inhaltliche Begründung über
die Teilnahme oder Nichtteilnahme. Wir bitten Sie von telefonischen oder schriftlichen
Anfragen zum Entscheidungsergebnis abzusehen.
Die Bewerbungsunterlagen der zur Ausstellung zugelassenen TeilnehmerInnen werden
vom Künstlerverein zur Archivierung einbehalten.

Die Bewerber erklären mit der Einsendung ihrer Bewerbung, dass sie persönliche
Urheber der eingesandten/vorgeschlagenen Arbeiten sind, und dass durch eine
Präsentation der Werke im Rahmen der Ausstellung und der begleitenden Öffentlich-
keitsarbeit keine Rechte Dritter verletzt werden.
Im Falle der Teilnahme an der Ausstellung erklärt er sich weiterhin mit der honorarfreien
Nutzung seiner eingereichten Arbeiten zum Zwecke einer umfassenden Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen der Ausstellung einverstanden.

Im Falle einer Veräußerung von Exponaten während der Ausstellung erhebt der
Veranstalter Anspruch auf 30% Provision aus dem Verkaufserlös.

Finanzielle Zuschüsse zu den eingereichten Projekten können in der Regel nicht gewährt
werden. Dies gilt auch für Aufwendungen, die durch den Transport oder den Auf- bzw.
Abbau der Werke entstehen. Ausnahmen sind gesondert zu beantragen und durch einen
detaillierten Kostenplan zu ergänzen.

Die Aussteller sind für An- und Abtransport bzw. für Auf- und Abbau ihrer Werke (auch
versicherungstechnisch) selbst verantwortlich. Versicherungsschutz seitens des
Künstlervereins besteht nur für die von der Jury bzw. dem Kuratorium angeforderten
Werke alleine für die Dauer der Ausstellung.

Bitte senden Sie den beiliegenden Bewerbungsbogen und Ihre Unterlagen bis
spätestens 26. Juni 2010 (Poststempel) an nebenstehende Adresse.

Herrn Axel Schweppe
Künstlerverein Walkmühle e.V.

Stichwort »Natur«
Anne-Frank-Straße 2
65197 WIESBADEN

TEL. 0162 881 7168
a.schweppe@walkmuehle.net
www.walkmuehle.net



Bewerbungsbogen zur Teilnahme an der Ausstellung 
»Die Kunst der Natur ist die Natur der Kunst« 2010

BewerberIn:

Name, Vorname

Adresse (Straße, Hausnummer, PLZ, Stadt)

Telefon                                    Mobiltelefon                                     Fax                                    E-Mail

Künstlerische Sparte                                                                                     Geburtsdatum

Kurzvita und Ausstellungsverzeichnis liegen bei

Arbeitsproben liegen bei (Kataloge und/oder Fotos bis max. 20 x 30 cm – bei bildenden 
Künstlern bitte keine Dias, Negative oder Datenträger). Für Performer/Videokünstler sind 
Videokassetten (VHS-Format) oder DVDs, für Musiker Hörproben auf CD einzusenden.
Bitte keine Originale einsenden. KEINE Einsendungen per Einschreiben!

Frankierter, adressierter Rückumschlag liegt bei (Zur Rücksendung der Unterlagen)

Konkrete Vorschläge für auszustellende/performende Arbeiten: (Bis zu drei Arbeiten/Serien)
Bitte legen Sie Anschauungsmaterial zu Ihren konkreten Vorschlägen bei und kennzeichnen Sie dieses.

Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen und erkläre mich mit Ihnen ausdrücklich einverstan-
den. (Die Teilnahmebedingungen finden Sie auch im Internet unter www.walkmuehle.net)

Datum und Unterschrift

Titel Urheber                                                  Entstehungsjahr

Maße bzw. Länge in Minuten              Technik                                                                                            Wert in Euro
*Weitere Informationen ggfs. auf gesondertem Blatt beifügen
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